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Erhalt des Waldshuter Freibades

Der Verein „Pro Freibad Waldshut e.V.“ 
und die Bäderdiskussion 2017 bis heute



Erhalt des Waldshuter Freibades

Die beiden Versionen des 
städtischen Info-Blattes
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Die beiden Versionen des 
städtischen Info-Blattes



Sanierungskonzept Freibad Waldshut - Übersicht

• Historie des Waldshuter Freibades

• Stand der Technik des Waldshuter Freibades

• Sanierungskonzept Ingenieurbüro Hunziker Betatech

• Sanierungskosten Ingenieurbüro Hunziker Betatech

• Besuch Referenzbad Simonswald

• Weitere Informationen
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Waldshuter Strandbad

Erhalt des Waldshuter Freibades

Aufnahme ca. 1935



Bau des Waldshuter Freibades um 1952

Quelle: Robert Hildebrandt
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Eröffnung im Jahre 1954  

Erhalt des Waldshuter Freibades

• Volksgesundheit
• Treffpunkt für Jung und Alt
• Vermeiden von Badeunfällen
• ...nicht die Grundsteuererhöhung

Ziele



Bestand Freibad Waldshut

Filterverrohrung und Pumpe
sind hochwassergefährdet

offener Sandfilter von 1954

Erhalt des Waldshuter Freibades



Bestand Freibad Waldshut

Längsseitige Beckendurchströmung
Schlechte, ungeregelte Chlorverteilung
Stand der Technik vor 60 Jahren

Wasserverlust im Rücklauf
Gesperrte Rutsche

Erhalt des Waldshuter Freibades



Überlegungen zur Sanierung

• Gespräch mit dem OB und den Stadtwerken im Mai 2017

Ausarbeitung einer kostengünstigeren Variante

zu den Planungen, die den Stadtwerken vorliegen.

• DIN konforme Wasseraufbereitungstechnik (DIN 19643)

• DIN konforme Desinfektion 

• Beibehalten des 50 m Schwimmbeckens 

• Kein Edelstahlbecken aus Kostengründen

• Hochbauten später mit Unterstützung von ProFreibad realisieren

• Sponsorensuche z.B. für Attraktionen im Freibad

Erhalt des Waldshuter Freibades



Wasser-Attraktivitäten Breitwellenrutsche

ca. 40.000 Euro netto
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Erhalt des Waldshuter Freibades

• Großer Platzbedarf

Freibad Tiengen – Mehrschichtfiltration



Kieselgur Anschwemmfilter - Ingenieurbüro Hunziker

Anschwemmfiltration mit Kieselgur
Regibad Zurzach, Edelstahlfilter mit Edelstahlplatten

Anschwemmfilter sind auch in der Wein- und Bierfiltration im Einsatz
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Kieselgur Filtermaterial

• Schalen von Kieselalgen
• Aus amorphen (nicht-kristallinem) Siliciumdioxid (SiO2) mit einer sehr porösen Struktur

Erhalt des Waldshuter Freibades



Freibad Waldshut

Landesfachtagung des BDS am 28.03.2011



Freibad Waldshut

Sanierung Freibad Waldshut 

Dipl. Ing. (FH) Hans- Jörg Meier

Präsentation Hunziker Betatech GmbH



Freibad Waldshut

Das Unternehmen 



Freibad Waldshut

Referenzen Deutschland

Freibad Steinach
Realisierung 2010-2015
Austausch BWT 330.000 €
Beckensanierung 800.000 €

Freibad Elzach
Realisierung 2010-2011
Austausch BWT 250.000 €

Freibad Ettenheim
Realisierung 2009-2012
1. Bauabschnitt 450.000 €
2. Bauabschnitt 600.000 €

Freibad Simonswald
Realisierung 2010-2015
Austausch der BWT 265.000 €
Sanierung Becken 800.000 €
Solarabsorberanlage 150.000 €

Freibad Glottertal
Realisierung 2015-2018
Austausch BWT 340.000 €
Beckensanierung 650.000 €
Hochbauten 500.000 €

Freibad Gernsbach
Realisierung 2017-2018
Austausch BWT 250.000 €

Freibad Furtwangen
Realisierung 2018
Beckensanierung 500.000 €



Freibad Waldshut

Filtertechnik im Freibad



Freibad Waldshut

Filtersysteme in der Schweiz

Quelle: Harald Kannewischer und Team Fachvortrag SVG

Variante Hunziker

Variante Stadtwerke



Freibad Waldshut

Referenzen Badewassertechnik
Filtersystem Anschwemmfilter

Referenzen über 300 x mal eingebaut

• Freibad Wohlen
• Freibad Kloten
• Freibad Schinznach
• Freibad Dielsdorf
• Freibad Heuried Zürich
• Freibad Klingnau
• Schyrenbad München
• Freibad Baden
• Sportpark Bergholz
• Freibad Ettenheim
• Freibad Glottertal
• Freibad Steinach
• …….



Freibad Waldshut

Systemabhängige Betriebskosten

Filtersysteme: Druck-
sandfilter

Druck-
mehrschichtfilter

Druck-
anschwemmfilter

Strom Filtersystempumpen und -gebläse EURO/Jahr 17.280 17.280 17.000

Filtermaterial (für Ersatz alle 10 Jahre) EURO/Jahr 900 2.300
-

Rückspülwasser EURO/Jahr 7.200 7.200 1.370

Frischwasser EURO/Jahr 5.460 4.095 5.460

Chlorzehrung EURO/Jahr 426 2.396 426

Flockungsmittel EURO/Jahr 3.300 3.300
-

Pulveraktivkohle EURO/Jahr
- -

Kieselgur EURO/Jahr
- -

2.950

Systemabhängige Betriebskosten EURO/Jahr 34.566 36.571 26.780



Freibad Waldshut

Modell der Querdurchströmung

gemäss DIN 19643

100 % Abzug über die Rinne

Walzenausbildung

Einströmbereich



Freibad Waldshut

Sanierungsvorschlag

Chlorverteilung innerhalb von ca. 8 Minuten



Freibad Waldshut

Hochwassersicher



Freibad Waldshut



Freibad Waldshut

Ausführungsbeispiel Ettenheim



Freibad Waldshut

Baukosten
Genauigkeit +/-25 %

1. Badewassertechnik 430.000,00  

2. Elektroinstallationen 80.000,00  

3. Baumeisterarbeiten 630.000,00  

4 Betonsanierung 175.000,00  

5. Folienauskleidung 145.000,00  

6. Rohrleitungen 155.000,00  

7. Technikgebäude in Holzständerbauweise 95.000,00  

8. Beckenausstattung 35.000,00  

9. Schlosserarbeiten 15.000,00  

10 Kinderplanschbecken in Edelstahl 120.000,00  

Zwischensumme: 1.880.000,00  

Baunebenkosten 15% 280.000,00  

Gesamtsumme netto 2.160.000,00  



Freibad Waldshut

Aussagen und Fakten 2018

• Aussage Bürgermeister Metz, Ettenheim (90.000 Badegäste)

„Wir würden das definitiv wieder so machen“

• Aussage Bauamtsleiter Disch, Simonswald (45.000 Badegäste)

„Wir sind hochzufrieden und hören nur Gutes“

• Aussage Hauptamtsleiter Hilzinger, Glottertal (60.000 Badegäste)

„Wir würden das auf jeden Fall wieder so machen“

• Kriterienkatalog der Rechtsaufsichtsbehörden 
hinsichtlich der Nachhaltigkeit erfüllt (Fördergelder)



Erhalt des Waldshuter Freibades

Aktivitäten der Technikgruppe

Ziel war die technische DIN-konforme Instandsetzung 

• Verschiedene Planungsbüros begleitet
• Von anderen Freibädern gelernt 
• Einblicke in deren Zahlen bekommen

Stühlingen Döttingen
Zurzach Klingnau
Höchenschwand Albbruck

Simonswald (Referenzbad Fa. Hunziker)



Erhalt des Waldshuter Freibades

Besichtigung Freibad Simonswald

Die Wasserfläche und Besucherzahlen sind vergleichbar mit dem Freibad Waldshut



Erhalt des Waldshuter Freibades

Besichtigung Freibad Simonswald

Finnische Rinne mit Folien-Aufdoppelung und Haltekante



Erhalt des Waldshuter Freibades

Besichtigung Freibad Simonswald

Anschwemmfilter und
Behälter zum Einbringen 
des Kieselgurs



Erhalt des Waldshuter Freibades

Pumpenraum mit einer von zwei identischen Pumpen

Besichtigung Freibad Simonswald



Erhalt des Waldshuter Freibades

Impressionen der Sanierung in Simonswald

Schweres Gerät
Umbau kann von Herbst – Frühling erfolgen



Erhalt des Waldshuter Freibades

Impressionen der Sanierung in Simonswald

Betonsanierung, Farbe abschleifen, Fugenmaterial entfernen (Altlasten)



Erhalt des Waldshuter Freibades

Impressionen der Sanierung in Simonswald

Betonsanierung, Fugenmaterial entfernen (Altlasten)



Erhalt des Waldshuter Freibades

Impressionen der Sanierung in Simonswald

Beton sägen



Erhalt des Waldshuter Freibades

Impressionen der Sanierung in Simonswald

alte Beckenköpfe



Erhalt des Waldshuter Freibades

Umbau Freibad Simonswald

schräge Einlaufwand zur Geräuschreduzierung



Erhalt des Waldshuter Freibades

Umbau Freibad Simonswald

Becken wird umgraben
zum Anbringen der Einlaufdüsen



Erhalt des Waldshuter Freibades

Umbau Freibad Simonswald

Verrohrung  für die geforderte Becken-Durchströmung



Erhalt des Waldshuter Freibades

Umbau Freibad Simonswald

Verrohrung für Einströmdüsen mit Schwanenhals



Erhalt des Waldshuter Freibades

Umbau Freibad Simonswald

Auskleidung mit Folie, kurze Bauzeit



Erhalt des Waldshuter Freibades

Nachhaltigkeit hinsichtlich Beckenauskleidung

Material PE Folie Edelstahl

Wasserfläche 1540 qm 965 qm                       reduziert

Preis in Euro 140.000 1.300.000

Preis je m2 Wasserfläche 90 Euro 1000-1350 Euro 11-15 facher Preis

Problem UV Korrosion

Firma Agru Zeller

Ältestes Becken 15 Jahre 20 Jahre

Garantie 10 Jahre 4   Jahre

Lebenserwartung >20-30 50-60                         Nach Herstellerschätzung

Dachabdichtung seit 40 Jahre

Ältestes Becken 40 Jahre

Reparieren/Ändern Einfach Schwierig                  Ausdehnung/Passivschicht

Dränage Ja Nein

Reinigung Pflegeleicht Pflegeleicht

Vandalismus möglich möglich



Erhalt des Waldshuter Freibades

Edelstahl schweißen

Vorderseite: Poliert und rostbeständig Rückseite: Anlauffarben, kein Rostschutz!

Bei 0,1 Millimeter pro Jahr und einer Blechstärke von 1.5 Millimeter
kann durchrosten nach 15 Jahren



Erhalt des Waldshuter Freibades

Korrosion an Edelstahl

Quelle: Christoph Saunus, Fachbeitrag Edelstahl



Erhalt des Waldshuter Freibades

Nachhaltigkeit hinsichtlich Nutzungsdauer

Freibad Waldshut
Baujahr 1954

1995 gemäß Gutachten ein dringender Sanierungsfall

41 Jahre

Hallenbad Waldshut
Baujahr 1974

2007 nicht mehr zeitgemäß (Technisch/Attraktivität)

33 Jahre

Nutzerverhalten und Geschmack ändert sich schnell.
Planung auf 30-40 Jahre gibt Chance auf Erneuerung.



Erhalt des Waldshuter Freibades

Sanierungsvariante Hunziker/ProFreibad

Eine grundsolide Sanierung

• Kostengünstig 

• Wirtschaftlich

• Nachhaltig

• Attraktiv

Ist das nicht die beste Variante für Waldshut?



Erhalt des Waldshuter Freibades

Stimmen Sie mit      JA



Wirtschaftliche Aspekte zur Sanierung und 
Weiterbetrieb

9. Oktober 2018

Erhalt des Waldshuter Freibades

Bürgerinformation in Tiengen



Informationen Freibad Waldshut – Übersicht

• Betriebsergebnis Freibad
• Kapitaleinlagen und Abschreibungen
• Betriebsergebnis ohne Abschreibungen
• Beteiligungserlöse Badenova
• Finanzierung Betriebskosten 

• Sanierungskosten lt. Ingenieurbüro Hunziker
• Millionenspende
• Finanzierungsbedarf Sanierung
• Darlehen und Zinsen
• Sanierungsvarianten

• Zusammenfassung

Erhalt des Waldshuter Freibades



Betriebsergebnis Freibad

Jährliche Einnahmen und Ausgaben:

Erträge

Erlöse aus Bäderbenutzungsentgelten 77.000

Aufwendungen

Aufwendungen für Roh-/Hilfs- und Betriebsstoffe 10.000

Aufwendungen für bezogene Leistungen 30.000

Energie/Wasser 45.000

Personal 93.000

Abschreibungen 66.000

Sonstige Aufwendungen 13.000

Summe Aufwendungen 257.000

Ergebnis vor Steuern (incl. Abschreibungen) -180.000

Erhalt des Waldshuter Freibades



Exkurs: Kapitaleinlagen und Abschreibungen

• Kapitaleinlagen = «Überweisung» Stadt an Stadtwerke

• lt. Haushaltsplan 2018: 11,4 Mio. EUR bis 2020

• Abschreibungen: «Werteverzehr» über Nutzungsdauer

• Keine Kosten! Mindern aber als Aufwand den Gewinn!

꓿ mit Kapitaleinlagen finanzierte Anlagen belasten 
Stadtwerke nicht

꓿ Ansatz als Aufwand mindert rechnerisches Ergebnis 
und führt zu Steuervorteilen

Erhalt des Waldshuter Freibades



Betriebsergebnis Freibad (ohne Abschreibungen)

Erhalt des Waldshuter Freibades

Jährliche Einnahmen und Ausgaben:

Erträge

Erlöse aus Bäderbenutzungsentgelten 77.000

Aufwendungen

Aufwendungen für Roh-/Hilfs- und Betriebsstoffe 10.000

Aufwendungen für bezogene Leistungen 30.000

Energie/Wasser 45.000

Personal 93.000

Abschreibungen 66.000

Sonstige Aufwendungen 13.000

Summe Aufwendungen 257.000

Ergebnis vor Steuern (incl. Abschreibungen) -180.000

Abschreibungen 66.000

Ergebnis vor Steuern (ohne Abschreibungen) -114.000



Beteiligungserlöse, Risiken

• Beteiligungserlöse seit Jahren stabil > 800 TEUR
• Betriebsverluste ohne Abschreibungen (Kapitaleinlagen) erheblich  niedriger!
• Energieversorgung eher Wachstumsbranche
• Keine wesentlichen Risiken erkennbar!

Erhalt des Waldshuter Freibades

Beteilungserlöse Badenova im Zeitablauf
Jahr Erlöse in TEUR

2008 876

Stadtwerke 2009 852

2010 893

2011 860

2012 882

2013 831

2014 820

2015 808

2016 879

2017 800

2018 832

2019 827

2020 845

2021 850

2022 853

lt. Geschäftsberichte

lt. Haushaltsplan 2018

Stadt Waldshut-Tiengen



Finanzierung der Betriebskosten

• stabile Beteiligungserlöse decken auch längerfristig 
die Betriebskostendefizite

• Spielraum für Schwankungen Beteiligungserlöse

• Verluste durch Steuervorteile verringert

• Stadtwerke wirtschaftlich nicht überfordert

• Stadt nicht belastet

Erhalt des Waldshuter Freibades



Sanierung Ingenieurbüro Hunziker

1. Badewassertechnik 430.000,00 

2. Elektroinstallationen 80.000,00 

3. Baumeisterarbeiten 630.000,00 

4. Betonsanierung 175.000,00 

5. Folienauskleidung 145.000,00 

6. Rohrleitungen 155.000,00 

7. Technikgebäude in Holzständerbauweise 95.000,00 

8. Beckenausstattung 35.000,00

9. Schlosserarbeiten 15.000,00

10. Kinderplanschbecken in Edelstahl 120.000,00 

Zwischensumme:  1.880.000,00 

Baunebenkosten 15 % 280.000,00  

Gesamtsumme netto 2.160.000,00 

Genauigkeit:  ± 25 %

Erhalt des Waldshuter Freibades



Millionenspende

• Bürger hat 1 Million EUR für Erhalt und langfristigen Betrieb auf 
Treuhandkonto bereit gestellt (anonym)

• Spendenempfänger  = gemeinnütziger Verein Pro Freibad e. V.

• Wahlweise : Spende an Stadt
ODER

zweckgebundener Zuschuss Stadtwerke 

• KEINE Schenkungssteuer!

• Prüfung durch Finanzamt (liegt noch nicht vor)

Erhalt des Waldshuter Freibades



Finanzierungsbedarf

• Sanierungsbedarf lt. Hunziker ca. 2,2 Mio. EUR

• Abzug Millionenspende 1 Mio. EUR

• Finanzierungsbedarf ca. 1,2 Mio. EUR

Erhalt des Waldshuter Freibades



Darlehen und Zinsen

• Finanzierungsbedarf Variante Pro Freibad: 1,2 Mio. EUR
Laufzeit 25 Jahre, Zinsfestschreibung 25 Jahre 
Zinsen 2,15 % (lt. interhyp.de)
= Grundsteuererhöhung      63.000/Jahr 1,4 %

Durchschnitt Einfamlienhaus ca. 7,20 EUR/Jahr

• Finanzierungsvariante (Stadt): 4,8 Mio. EUR
Laufzeit 25 Jahre, ?
Zinsen 4,0 % (lt. Angaben Stadt)
= Grundsteuererhöhung 307.000/Jahr 7 %

Durchschnitt Einfamlienhaus ca. 35 EUR/Jahr

• Kommunaldarlehen deutlich günstiger!

Erhalt des Waldshuter Freibades



Übersicht Varianten

Erhalt des Waldshuter Freibades

Übersicht Sanierungsvarianten

Stadt Pro Freibad

Variante 1 Variante 2 Variante 3 Variante Hunziker

Investition 3,5 Mio. 4,8 Mio. 5,8 Mio. 2,2 Mio.

Spende - 1,0 Mio. - 1,0 Mio. - 1,0 Mio. - 1,0 Mio.

Finanzierung 2,5 Mio. 3,8 Mio. 4,8 Mio. 1,2 Mio.

Darlehen: 2,15 % Zinsen, 25 Jahre Laufzeit und Zinsfestschreibung

EUR EUR EUR EUR

Jahresrate: 130.000 198.000 250.000 63.000

Grundsteuer/Jahr/EFH 14,80 22,60 28,50 7,20

Berechnung Stadt 4 % Zins 35,00



Zusammenfassung

• Betriebskosten der Bäder auch längerfristig von Stadtwerken 
ohne wesentliche Risiken tragbar

• Finanzierung der Sanierungskosten mit ca. 1,2 Mio. EUR  
auch ohne Erhöhung der Grundsteuer finanzierbar
(maximal Erhöhung Grundsteuer um ca. 1,4 %  ≈  7,20 EUR/Jahr)

• Sanierung und Betrieb des Freibades Waldshut 
für Stadt und Stadtwerke finanziell machbar 
und vertretbar!

Erhalt des Waldshuter Freibades



Erhalt des Waldshuter Freibades

Nachbargemeinden übernehmen Badegäste

Viele Besucher bedeutet nicht hohe Einnahmen wegen Saisonkarten



Erhalt des Waldshuter Freibades

Möglichkeiten nach dem Bürgerentscheid



Erhalt des Waldshuter Freibades

Investitionen und deren Folgekosten



Erhalt des Waldshuter Freibades

Billigste Variante

sofortige jährliche Ersparnis: 50.000 Euro



Erhalt des Waldshuter Freibades

Dinge die man nicht braucht

unsaniertes Rheinschloss Waldshut



Erhalt des Waldshuter Freibades

Vielen Dank für Ihr Interesse



Erhalt des Waldshuter Freibades

Stimmen Sie mit      JA



Erhalt des Waldshuter Freibades

Vielen Dank für Ihr Interesse

Dipl. Chemie Ing. Peter Liebetanz
Dipl. Ing. Hans-Jörg Meier
Dipl. Physiker (FH) Günther Wehrle
Dipl. Betriebswirt (FH) Paul Scherer
Pädagoge Theologie Thomas Scheibel
Dipl. Verwaltungswirtin (FH) Christiane Maier



Erhalt des Waldshuter Freibades

Film: «Am 21. Oktober JA zum Waldshuter Freibad»

https://www.youtube.com/watch?v=a5OrxxsDmrQ
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Wasser-Attraktivitäten statt Sprungturm

Erhalt des Waldshuter Freibades



Landunter 1999
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Kieselgur Sicherheitsdatenblatt
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Kieselgur Sicherheitsdatenblatt


